
Dämmung der Außenwände m² €

Fassadensanierung m² €

Fassadenverkleidung m² €

Sockeldämmung m² €

Dachflächendämmung m² €

Neueindeckung des Daches u. Klempner m² €

Dämmung der obersten Geschossdecke m² €

Kellerdecke u. Wände gegen unbeheizte Räume m² €

Erneuerung der Fenster/Haustür(en) m² €

Gerüstbauarbeiten m² €

Abbrucharbeiten m² €

… m² €

… m² €

… m² €

€

vollständige Erneuerung der Heizungsanlage €

inkl. zentraler Warmwasserbereitung €

Nachrüsten der zentralen Warmwasserversorgung €

Modernisierung des Heizkessels €

Lüftungsanlage mit/ohne Wärmerückgewinnung €

Solar-, bzw. Photovoltaikanlage €

… €

… €

… €

€

Verwaltungskosten €

Architekten-/Fachingenieurkosten €

Energiepass, Behördenkosten, Gutachten

…

… €

€

€
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Summe Anlagentechnik

Summe Gebäudehülle
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Förderfähige Investitionskosten für die energetische Modernisierung

Antragsteller (Grundeigentümer / Erbbauberechtigter)

Anzahl Wohneinheiten

Wohnfläche nach Mod. lt. WoFl.VO

WK Antrags-NummerFörderantrag Klimaschutzprogramm [Programm A]

Anlage Investitionskosten

Belegenheit

 - bei Antragstellung  einzureichen -

Summe Nebenkosten

Unterschrift der/des Antragsteller/sOrt, Datum

Energetische Investitionskosten gesamt
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€

€

Zutreffendes bitte Ankreuzen:

!

Ort, Datum

In
fo

Zahl der Mitarbeiter (Anzahl der während eines Jahres beschäftigten Mitarbeiter)

Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) ist die Sammelbezeichnung für Unternehmen, die definierte Grenzen 

hinsichtlich Beschäftigtenzahl, Umsatzerlös oder Bilanzsumme nicht überschreiten. Die Abgrenzung von 

Kleinen und Mittleren Unternehmen erfolgt entsprechend Artikel 2 Ziffern 7 und 8 in Verbindung mit Anhang I 

der Allgemeinen Gruppenfreistellungsverordnung.

Unternehmen, die diese Größenordnungen überschreiten, heißen Großunternehmen und zählen damit nicht zu 

den kleinen und mittleren Unternehmen. Die Einordnung erfolgt unabhängig von der gewählten Rechtsform 

eines Unternehmens.

Antragsteller (Grundeigentümer / Erbbauberechtigter) Wohnfläche nach Mod. laut WoFlV

���� Kleinstunternehmen: 

Unternehmen, die weniger als 10 

Mitarbeiter und einen Umsatzerlös oder 

eine Jahresbilanzsumme von maximal 

2 Mio.€ haben

� Kleine Unternehmen: 

Unternehmen, die weniger als 50 

Mitarbeiter haben und einen 

Umsatzerlös oder eine 

Bilanzsumme von maximal 10 

Mio.€ haben

� Mittlere Unternehmen: 

Unternehmen, die weniger als 250 

Mitarbeiter haben und einen 

Umsatzerlös von maximal 50 Mio.€ 

oder eine Jahresbilanzsumme von 

maximal 43 Mio.€ haben

Bilanzsumme in Mio € (gem. letztem Jahresabschluss)

Umsatzerlös in Mio € (gem. letztem Jahresabschluss)

Beachtung des EU-Beihilfe-Rechts:

Es wird versichert, dass es sich um bei dem hier bezeichneten Antragsteller um ein eigenständiges 

Unternehmen ohne Verflechtungen mit anderen Unternehmen handelt.

Es wird bestätigt, keine weiteren Beihilfen im Sinne des EU-Beihilferechts für dieses Investitionsvorhaben 

beantragt oder erhalten zu haben.

Unterschrift der/des Antragsteller/s

Anlage KMU

Förderantrag Klimaschutzprogramm [Programm A]

 - bei Antragstellung  einzureichen -

Selbsterklärung des Antragstellers zur Einhaltung der KMU-Definition
(gemäß Förderrichtlinien, Ziffer 3.4 und Anlage KMU)

Belegenheit Anzahl Wohneinheiten

WK Antrags-Nummer

MOD [A] 2010/02


